
20 Jahre
Bürgerengagement
für Wiesbaden

Man muss das Unmögliche suchen,

   um das Mögliche zu finden.

Programm 
2. Halbjahr 2019
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in 2019 jährt sich unser Gründungstag genau zum 20. Mal. 
Wir sind überzeugt, Sie auch diesmal mit unserem aktuellen Angebot 
an Fortbildungen, Seminare und Veranstaltungen zum Austausch 
und der Information zu interessieren und zur Teilnahme zu bewegen.
Im 2. Halbjahr 2019 möchten wir neben unseren bewährten Ange-
boten für bereits Engagierte und neu interessierte Bürgerinnen und 
Bürger wieder spannende Formate für unsere Kooperationspartner 
– aktuell über 280 Vereine, Organisationen, Initiativen, Projekte, 
Stiftungen, Träger usw. –  anbieten, die wir farblich für Sie markiert 
haben.

Für alle Wiesbadener heißt es am 7.9.2019 Eintagsheld zu werden, 
als Vorleser am 15.11.2019 die nächste Generation zu begeistern 
oder am 22.11.2019 zu unserer großen Informationsveranstaltung 
für kurzzeitiges Weihnachtsengagement zu kommen. 
Wir freuen uns auf Sie!

Auf Anfrage senden wir Ihnen wie immer sehr gern Printexemplare 
dieses Programmes zum Auslegen und Weiterleiten zu. Bitte zögern 
Sie nicht, uns jederzeit mit Ideen, Vorschläge und Feedback zu 
unseren Veranstaltungen unter veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de 
anzuschreiben.

Weitere Informationen rund um das Freiwilligen-Zentrum und unsere 
Veranstaltungen finden Sie auf www.fwz-wiesbaden.de, bei Instagram 
und auf bei Facebook.

Das ehren- und hauptamtliche Team des Freiwilligen-Zentrums 
wünscht Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und freut sich darauf, Sie 
bei der einen oder anderen Veranstaltung in diesem Heft persönlich 
begrüßen zu dürfen.

Constanze Bartiromo
Leitung Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V.

Liebe Engagierte, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Partner und Organisationen,
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„Kultur beginnt im Herzen jedes einzelnen.“
Johann Nepomuk Nestroy (1801 - 1862), 
österreichischer Dramatiker, Schauspieler und Bühnenautor

„Kulturgenuss!“ – 
Engagement in der Kultur

Sie wollen sich engagieren? Kommen Sie vorbei zu unserer Veranstal-
tung „Kulturgenuss!“. Unsere erfolgreiche Veranstaltungsreihe rund 
um das „Engagement in der Kultur“ startet in das zweite Halbjahr. 

Kultur ist so abwechslungsreich wie die Aufgaben und Möglichkeiten, 
die für kulturelle Arbeit notwendig sind. Engagement muss passen 
und Spaß bereiten. Die Kulturszene bietet dazu mannigfaltige Mög-
lichkeiten. Wir bringen Sie dorthin. „Kulturgenuss!“ stellt kulturelle 
Einrichtungen Wiesbadens vor, zeigt die kulturelle Vielfalt vor der 
eigenen Haustür und die Angebote für ein Engagement in der Kul-
turszene.

An diesem Abend beantworten wir dort Ihre Fragen zum ehrenamt-
lichen Engagement. Werfen Sie einen Blick hinter die Kulissen! Au-
ßerdem gibt es noch die Möglichkeit zum Erfahrungsaustausch mit 
aktiven Engagierten.

Wir freuen uns auf alle Engagierte und Freiwillige und die, die es noch 
werden wollen. 

Moderation	 Barbara Haker-Klaukien, 
		  Leitung Projekt Engagement in der Kultur

Wann	 20.08.2019 von 18:00 – 19:30 Uhr   
Wo	 Stadtarchiv Wiesbaden 
		  Im Rad 42, 65197 Wiesbaden

Wann	 23.10.2019 von 18:00 – 19:30 Uhr    
Wo	 Studio ZR6  
		  Zietenring 6, 65185 Wiesbaden

Wann	 12.11.2019 von 18:00 – 19:30 Uhr     
Wo 	 Kammerspiele Wiesbaden 
		  Lehrstraße 6, 65183 Wiesbaden

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um eine verbindliche Anmeldung wird gebeten.
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de

5



Das richtige Engagement finden – 
wie, wo und wann kann und will ich
mich engagieren?  

Klärungsseminar für Wiesbadener  
Engagement-Interessierte

Sie haben Zeit übrig und möchten sich engagieren? Nun stellen Sie 
fest, das Thema „Ehrenamt“ wirft im Vorfeld neue Fragen auf! Welche 
Anforderungen könnten auf mich zukommen bzw. inwiefern bin ich 
mir meiner Erwartungen bewusst? Habe ich bereits eine klare Vorstel-
lung meiner zukünftigen Tätigkeit? Sind mir Größe und Struktur der 
Einsatzorte wichtig? 

Das Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V. unterstützt Sie, diese Fra-
gen zu klären und gibt Ihnen einen Einblick in die vielfältigen Einsatz-
möglichkeiten. Ein Beratungsgespräch kann anschließend vereinbart 
werden. 

Referentinnen	 Kathrin Habermann
		  Dipl. Pädagogin – Systemische Beraterin/Coach 	
		  (DGfC),
		  Nikola Knorr, Beraterin,  
		  Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V.

Wann	 21.08.2019 von 17:30 – 20:30 Uhr
Wo	 Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V. 
		  Friedrichstrasse 32, 65185 Wiesbaden
		  Konferenzraum Rückgebäude

Wann	 02.11.2019 von 14:00 – 17:00 Uhr
Wo	 Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V. 
		  Friedrichstrasse 32, 65185 Wiesbaden
		  Konferenzraum im Rückgebäude

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Um eine verbindliche Anmeldung wird gebeten.
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de
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Menschen mit einer körperlichen, geistigen oder psychischen Beein-
trächtigung begegnen wir häufig in unserer Stadt. Oftmals sind die 
Kontakte geprägt durch Unsicherheit der Menschen ohne Beeinträch-
tigung. 

Die Frage danach, wie man sich adäquat verhalten sollte, führt 
manchmal dazu, dass man den Kontakt ganz vermeidet, um nichts 
falsch zu machen.

Die Seminarreihe soll dazu beitragen, sich entspannt und unver-
krampft der Thematik zu nähern und damit vielleicht den Weg zu ei-
nem freiwilligen Engagement mit oder für Menschen mit Beeinträch-
tigungen freimachen.

Die Teilnahme an allen Seminaren ist kostenfrei. 

Um verbindliche Anmeldung wird gebeten. 
Maximal 10 Teilnehmende pro Abend.

Anmeldung über www.buergerkolleg.de

Modul 1
Umgang mit psychischen Erkrankungen – 
10 Fettnäpfchen und Mythen, die sich erstaunlich 
lange halten!

Welche Formen der „Psychischen Erkrankung“ gibt es und welche 
Auswirkungen können diese auf den Lebensalltag der Betroffenen ha-
ben? Wir sprechen über Mythen, die sich erstaunlich lange halten und 
über sog. “Fettnäpfchen“ in die man gerne im Rahmen von Betreuung 
und Besuchsdienst marschiert. Ein informativer und impulsgebender 
Abend, der neugierig machen soll auf weitere Auseinandersetzung mit 
dem Thema.

Veranstalter	 EVIM Gemeindepsychiatrie
Wann	 Di., 20.08.2019 von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wo	 EVIM, Kaiser-Friedrich-Ring 88, 3. OG
Referent/-in	 Kira Hanemann, Genesungsbegleiterin
		  Markus Beiler, Sozialarbeiter, 
		  Teamleitung Betreutes Wohnen 

Modul 2
Den Ressourcen auf der Spur! 
Eine Sache des Perspektivenwechsels!

Jeder Mensch besitzt Fähigkeiten und Fertigkeiten, die ihn befähi-
gen etwas zu tun – ganz unabhängig von seiner Erkrankung. Wie 
kann mir ein solcher Perspektivenwechsel im Kontakt mit Menschen 
mit einer Beeinträchtigung gelingen? Die ressourcenorientierte Be-
trachtung stellen das Potenzial und die Stärken meines Gegenübers 
in den Mittelpunkt und eröffnen dabei überraschende Einsichten und 
Perspektiven, von denen man bisher nicht gedacht hat, dass diese 
möglich seien.

Veranstalter	 EVIM Gemeindepsychiatrie
Wann	 Mi., 21.08.2019 von 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wo	 EVIM, Kaiser-Friedrich-Ring 88, 3. OG
Referent/-in	 Kira Hanemann, Genesungsbegleiterin
		  Markus Beiler, Sozialarbeiter, 
		  Teamleitung Betreutes Wohnen
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Träger der Fortbildungsreihe sind das BürgerKolleg Wiesbaden, 
der IfB und EVIM.

		  Seminar-Reihe für 
		  Interessierte am 
		  freiwilligen Engagement
		  mit Menschen mit 
		  Beeinträchtigungen

IFB-Gruppe



Modul 3
„Open House – Abbau von Barrieren“

Besichtigung einer rollstuhlgerechten Wohnung mit der Möglichkeit, 
Fragen an einen Menschen mit Behinderung zu stellen.

Wie oft haben Sie die Möglichkeit, uneingeschränkt die Wohnungen 
eines fremden Menschen zu besichtigen? Und wie oft waren Sie be-
reits in einer barrierefreien Wohnung und haben einen Menschen mit 
körperlicher Behinderung all das gefragt, was Sie schon immer einmal 
über dessen Leben wissen wollten?

Nutzen Sie daher die Chance, die sich Ihnen hier bietet. 

Frau Camilla Wieck ist 48 Jahre alt, aufgrund einer schweren Mus-
kelerkrankung auf umfangreiche Hilfe angewiesen und langjährige 
Mitarbeiterin der IFB-Stiftung.

Veranstalter	 IFB-Stiftung, Fachbereich Ehrenamt, 
		  Volunteering, Förderverein
Wann	 Di., 27.08.2019 von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr
		  Mi., 28.08.2019 von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr
Wo	 Wird nach der Anmeldung bekannt gegeben.
Referentin	 Camilla Wieck, IFB-Stiftung, Fachbereich Ehrenamt,  
		  Volunteering, Förderverein
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Sie sorgen mit Ihrem wertvollen Engagement im Besuchsdienst für 
ein schönes Stück Menschlichkeit! Ihre erfüllende und hilfreiche Tä-
tigkeit birgt aber auch Herausforderungen für Sie. Manchmal geraten 
Sie sogar in ungewohnte, überraschende Situationen. Vorbereitet sein 
ist immer sinnvoll – und Hintergrundwissen zu haben macht einfach 
Spaß! Deswegen bieten wir Ihnen hier ein kurzes Qualifikationspro-
gramm, das wesentliche Aspekte eines Besuchsdienstes umfasst. Sie 
werden sehen: Sie werden aus diesen Seminaren vieles mit mitneh-
men, das Ihnen nicht nur in Ihrem Engagement, sondern auch in Ih-
rem Leben nützen wird.   

Wenn Sie noch nicht im Besuchsdienst tätig sind, ist dies der perfekte 
Start in ein neues Engagement.

Jedes Modul ist einzeln belegbar, auch wenn wir Ihnen empfehlen, 
alle 6 Module zu besuchen. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine verbind-
liche Anmeldung ist notwendig.

Träger der Fortbildungsreihe sind das BürgerKolleg Wiesbaden, 
das Evangelische Dekanat Wiesbaden und EVIM.
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		  Seminar-Reihe für 
		  Ehrenamtliche im 
		  Besuchsdienst



Modul 1
Nähe und Distanz – der Umgang mit Grenzen 

Eigene Grenzen und die Grenzen des Gegenübers wahrnehmen und 
respektieren. Balance zwischen wohltuender Nähe und notwendiger 
Distanz finden. Sich selbst schützen. Umgang mit Ablehnung.

Wann	 Fr., 06.09.2019 von 14:00 Uhr – 18:30 Uhr
Referent	 Karl-Wilhelm Höffler,  
		  psychologischer Psychotherapeut

Modul 2
„Es bringt doch alles nichts!“ – Umgang mit 
Resignation und Leid

Grundzüge des Krankheitsbilds Depression und Hintergründe der Fra-
ge „Warum Ich?“ kennenlernen. Unterscheiden zwischen Mitgefühl 
und Mitleid und den Blick auf die Suche nach (eigenen) Ressourcen 
richten.
 
Wann	 Fr., 13.09.2019 von 14:00 Uhr – 18:30 Uhr 
Wo	 Haus an der Marktkirche, Schloßplatz 4 
Referentin	 Pfarrerin Claudia Vetter-Jung, 
		  Klinik- und Altenseelsorgerin, ausgebildet in 
		  prozessorientierter Psychologie

Modul 3
Umgang mit dementiellen Erkrankungen 

Welche Formen der Demenz gibt es und welche Auswirkungen haben 
sie auf das Leben der Betroffenen? Wie gehe ich mit dementiell er-
krankten Menschen um, wie kommuniziere ich mit ihnen?

Wann	 Fr., 27.09.2019 von 14:00 Uhr – 18:30 Uhr
Referentinnen	 Regina Petri, Anne Ringel, Alzheimer Gesellschaft

Modul 4
Wenn das Leben sich verändert…

Wie verändern sich Lebenswelten durch Alter, Krankheit, Behinde-
rung, Trennung, Einsamkeit, Verlust? Welche Bedeutung hat das bis-
herige Leben in der aktuellen Lebenssituation?

Wann	 Fr., 11.10.2019 von 14:00 Uhr – 18:30 Uhr
Referentin	 Isabel Maino-Amer, Dipl.-Pflegewirtin (FH),  
		  Gesundheits- und Krankenpflegerin

Modul 5
Ersthelfer-Kurs

Johanniter Unfall Hilfe

Wann	 Sa., 26.10.2019 von 9:00 Uhr – 17:00 Uhr

Modul 6
Kommunikation, Gesprächsführung

Wie schaffe ich eine vertrauensvolle Gesprächsatmosphäre, wie be-
ginne ich ein Gespräch? Grundlagen der verbalen und non-verbalen 
Kommunikation. Aktives Zuhören. Lachen und Schweigen im Ge-
spräch. Wie beende ich ein Gespräch?	

Wann	 Fr., 01.11.2019 von 14:00 Uhr – 18:30 Uhr
Referentin	 Gabriele Jérôme, Psychologin,  
		  Kommunikationswissenschaftlerin
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Die Mindestteilnehmerzahl für die Module liegt bei 8 Personen. 
Für telefonische Rückfragen steht Ihnen Frau Dr. Karin Falkenstein 
(Leitung Freiwilliges Engagement bei EVIM) unter der Telefonnummer 
0611-17217014 zur Verfügung. 

Die Module 1,3,4,5,6 finden in den Räumen des 
EVIM Freiwilligen Engagements, 
Kaiser-Friedrich-Ring 88, 65185 Wiesbaden, 3. OG, 

das Modul 2 im Haus an der Marktkirche, 
Schloßplatz 4 in Wiesbaden statt.

Anmeldung über www.buergerkolleg.de
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STARKE Gespräche 
für STARKE Koodinatoren

„Verlässliche Freiwillige finden und halten“

Haben Sie auch manchmal das Gefühl, dass unsere heutige Welt im-
mer schnelllebiger wird? Dass Unverbindlichkeit und Terminstress 
immer mehr zunehmen? Wie schafft man es dann, in dieser Welt Ver-
lässlichkeit bei meinen Freiwilligen zu schaffen? Welche Rahmenbe-
dingungen braucht ein/e Freiwillige/r, damit er/sie überhaupt verläss-
lich sein kann? Wie schafft man ein verbindliches Miteinander? Lassen 
Sie uns gemeinsam am 11.09.2019 diskutieren, Verlässlichkeit bei 
Freiwilligen fördern kann und aus Ihren Best-Practice-Beispielen ler-
nen, wie man bei Ihren Freiwilligen ein verbindliches Miteinander 
aufbaut.

Wann	 11.09.2019 von 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

„Es richtig sagen –  
Kommunikation im Ehrenamt“

Wünschen Sie sich „mehr Mitwirken“ Ihrer Freiwilligen? Wie wäre 
es, wenn sich Ihre Freiwilligen untereinander besser vernetzen und 
zusammen ihre Aufgabenfelder eigenständig mitgestalten würden? 
Stellen Sie sich manchmal die Fragen, wie Sie „richtig“ mit Ihren En-
gagierten kommunizieren und diese passgenau erreichen können? 
Wollen Sie Ihre Freiwilligen befähigen, auch ohne Ihr aktives Einwir-
ken miteinander zu kommunizieren? Lassen Sie uns am 13.11.2019 
zusammen Antworten auf diese Fragen finden und gemeinsam mit 
anderen Mitstreitern in ähnlicher Situation mögliche Wege identifizie-
ren, passgenau und effektiv mit Freiwilligen zu sprechen. 

Wann	 13.11.2019 von 10:00 Uhr – 13:00 Uhr

Wo	 Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V.
		  Friedrichstraße 32, 65185 Wiesbaden
		  Konferenzraum im Rückgebäude

Um eine verbindliche Anmeldung wird gebeten.
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de

©  Jacob Lund  / Adobe Stock

STARKE Koordinatoren 
für ein STARKES Engagement!

Betreuen Sie in Ihrer Organisation ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter? Erleben Sie Herausforderungen und auch 

Schwierigkeiten im täglichen Umgang mit Ihren Ehrenamtlichen? 
Wollen Sie neue Engagierte mit Ihrem Angebot erreichen und für 

Ihre Ehrenämter gewinnen? 

Begegnen Ihnen diese und ähnliche Fragen auch immer wieder in 
der täglichen Arbeit mit Ehrenamtlichen und haben auch Sie den 

Bedarf nach Austausch, Abgleich, Diskussion, Input und Begleitung 
durch Kollegen anderer Organisationen? 

Wir laden Sie herzlich zu unserer Veranstaltungsreihe 
„STARKE Gespräche“ ein. Die STARKEN Gespräche geben Ihnen die 

Möglichkeit, sich mit Mitstreitern aus anderen Organisationen zu ver-
netzen und gemeinsam für den eigenen Arbeitsalltag neue Impulse 
zu sammeln. Ziel ist es, dass Sie im kollegialen Rahmen miteinan-
der über vorher gemeinschaftlich abgestimmten Fragestellungen 

sprechen können, von Ihren Erfahrungen im Alltag zu berichten und 
zusammen neue Ideen zu diskutieren.
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STARKE Seminare  
für STARKE Koordinatoren

Ehrenamtliche finden, begeistern und  
zu Botschaftern im Netz machen
So erreichen lokale Organisationen mehr Engagierte  
fürs Ehrenamt

Sie kennen die Situation nur zu gut: Es ist nicht leicht, Menschen zu fin-
den, die sich ehrenamtlich in Wiesbaden engagieren wollen. Die letzte 
Studie der Landeshauptstadt zeigt sogar, dass es schwieriger geworden 
ist. Lösung? Lokale Organisationen müssen sich noch aktiver engagie-
ren, um Engagierte zu finden – vor allem in Netz. 

In der Seminarreihe erklärt Marketingberater Andreas Pfeifer – selbst 
ehrenamtlich in der Stadt aktiv – wie man mit Online-Kommunikation 
die Sichtbarkeit erhöht, die Wahrnehmung verbessert, Sympathie stei-
gert und letztlich Menschen begeistert, sich ins Ehrenamt einzubringen.

Die vielen Aspekte werden anschaulich dargestellt und mit Übungen 
praxisnah umgesetzt. Zusätzlich erhalten Sie ein Handout zum Down-
load. Sie werden anschließend feststellen: Online-Kommunikation hilft 
wirkungsvoll, Ihr Anliegen rüberzubringen und kann noch dazu Spaß 
machen.

Seminar 1
So erreichen Sie Ehrenamtliche mit Ihrer Botschaft
Sichtbarkeit erhöhen: 
Website, Suchmaschinenoptimierung, Online-Bewertungen

„Wer nicht sichtbar ist, existiert nicht“. Das klingt hart, entspricht aber 
– auch bei Organisationen und Einrichtungen – der Realität. Eine der 
wichtigsten Marketingaufgaben ist es deshalb, Sichtbarkeit zu schaf-
fen. Und das geschieht zum überwiegenden Teil im Internet. Dreh- 
und Angelpunkte sind Ihre Website, eine hohe Position im Ranking 
bei Google und eine gute Online-Reputation.

Im Seminar lernen Sie, wie Sie Ihre eigene Homepage schnell und 
einfach deutlich verbessern können: 
Cleverer Aufbau, der Einsatz von Text und Bild, Suchmaschinenopti-
mierung (SEO) und Online-Bewertungen helfen dabei. Dafür müssen 
Sie weder Texter noch Programmierer sein – Sie brauchen lediglich 
Neugier und Offenheit. Und den Wunsch, etwas besser zu machen.

Inhalte
•	Das Homepage-Konzept als Schlüssel zum Erfolg
•	Perspektivwechsel: Weg von „wir bieten“ und hin zu  
	 „Was sucht der Ehrenamts-Interessierte?“
•	Wie kann ich bei Google punkten? Suchmaschinenoptimierter 
	 Seitenaufbau für „Nicht-Programmierer“
•	Attraktivität und Emotionalität steigern mit Bildern und Videos
•	Wie bekomme ich mehr Bewertungen und 
	 nutze sie für meine Einrichtung?
•	Die Wirkung von Fürsprechern und Gütesiegeln – 
	 Vertrauensaufbau im Netz

Wann	 22.08.2019 von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr	
Wo	 Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V.
		  Friedrichstraße 32, 65185 Wiesbaden
		  Konferenzraum im Rückgebäude

Um eine verbindliche Anmeldung wird gebeten.
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de

Diese Veranstaltungsreihe 
richtet sich ausschließlich 
an haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter gemeinnütziger 
Organisationen.
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Seminar 2
So finden und begeistern Sie Ehrenamtliche über 
Social Media
STARKe Seminare mit Andreas Pfeifer im Freiwilligen-Zentrum 
Wiesbaden

Kontaktaufnahme ermöglichen: 
Social Media mit dem Schwerpunkt Facebook & Instagram

Nach diesem Praxis-Seminar nutzen Sie Social Media besser bei Ih-
rer Suche nach Ehrenamtlichen. Sie lernen die beiden wichtigsten 
Netzwerke Facebook und Instagram aus Marketingsicht kennen und 
verstehen Eigenarten und Besonderheiten der Plattformen. Kurze 
Übungen helfen Ihnen, das erworbene Wissen in Ihrem Social Media-
Alltag anzuwenden. Setzen Sie den Blauen Riesen und seine „kleine 
Schwester“ wirkungsvoll ein, um Ihre Organisation oder Einrichtung 
und Ihre Botschaften wirkungsvoll zu platzieren.

Inhalte
•	Wie erstelle ich für meine Einrichtung eine Seite und  
	 poste erfolgreich?
•	Die eigene Seite bekannt machen sowie Fans & Follower gewinnen
•	Wie reagiere ich richtig und professionell auf Lob, Kritik und 
	 Fragen?
•	Ehrenamtlich engagierte Menschen finden – aber wie?
•	Tipps und Tricks, die uns das Social Media-Leben einfacher

Wann	 30.10.2019 von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr	
Wo	 Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V.
		  Friedrichstraße 32, 65185 Wiesbaden
		  Konferenzraum im Rückgebäude

Um eine verbindliche Anmeldung wird gebeten.
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de

WIESBADENER VEREINE 
ZEIGEN ENGAGEMENT

SO. 22. SEPTEMBER 2019 · 11 – 16 UHR
SCHLACHTHOF · GROSSE HALLE
MURNAUSTRASSE 1 · WIESBADEN

Eintritt frei!

Infos unter: bring-dich-ein.net

Unterstützt durch: Veranstalter:
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IN  WIESBADEN

gefördert durch

#vorlesetag
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Zeigen Sie gemeinsam mit uns, wie wichtig 
und schön Vorlesen ist. 

Denn Vorlesen braucht Vorbilder, die Lesefreude 
vermitteln, Lesekompetenz fördern und sich so 

für mehr Bildung in Deutschland einsetzen.

Seien Sie Teil des Vorlesetags und werden Sie 
persönlich zu einem Wiesbadener Vorleser.

Alle Infos finden Sie kompakt unter 
www.fwz-wiesbaden.de/vorlesetag

ENGAGEMENT
 ZÄHLT!IHR

15.
November

2019

Wenn Otto Mops mit Edes Reh

Dieser Workshop richtet sich an alle ehrenamtlichen Vorleserinnen 
und Vorleser und solche, die es werden wollen.

Veranstalter	 Büro für Kommunale Bildungsprojekt, 
		  Bürgerkolleg Wiesbaden
Wann	 27.08.2019 von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Wo	 VHS – Haus B, Alcide-de-Gasperi-Straße 5,  
		  65197 Wiesbaden, Raum B108 (1. Stock)
Referentin	 Jenny Ulricht

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten.
www.buergerkolleg.de

Spielerische Sprach- und Leseförderung durch 
Vorlesen? So funktioniert‘s! 

Erwachsene, die ihre eigene Freude an Büchern und Geschichten im 
Rahmen von Vorleseaktionen oder anderen Fördermaßnahmen teilen, 
ebnen Kindern den Weg zu Lesemotivation und Lesefertigkeit. 

•	Auf welche Herausforderungen sollten sich Vorlesende einstellen? 
•	Wie liest man spannend vor?

Im Rahmen des Workshops werden Grundlagen des dialogischen Vor-
lesens, aktuelle Buchbeispiele sowie kreative Aktionsideen vorgestellt. 

Wann	 16.09.2019 von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 
Wo	 Rathaus der Landeshauptstadt Wiesbaden, 
		  Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden, Raum 22

Wann	 29.10.2019 von 18.00 Uhr – 20:30 Uhr 
Wo	 Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden, 
		  Friedrichstraße 32, 65185 Wiesbaden, 
		  Konferenzraum im Rückgebäude
Referentin	 Christine Kranz, Referentin für Leseförderung 

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um Anmeldung wird gebeten.
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de



Engagement 
in Organisationen   

Informationsveranstaltung 
über die Arbeit mit Freiwilligen 
und die Leistungen des 
Freiwilligen-Zentrums Wiesbaden e. V. 

Sie tragen sich derzeit mit dem Gedanken ehrenamtliche Mitarbei-
ter/ innen in Ihrem Verein, Ihrer Initiative oder Organisationen ein-
zubinden? Sie haben bereits konkrete Vorstellungen, benötigen aber 
noch einige Tipps für deren Umsetzung? Oder arbeiten Sie bereits 
mit Ehrenamtlichen zusammen und merken, dass es an der einen 
oder anderen Stelle knistert? Sie benötigen einfach noch eine wei-
tere Akquise-Plattform? Das Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden ist ein 
zentraler Dreh- und Angelpunkt für beide Seiten, Einsatzstellen und 
ehrenamtlich Enga- gierte und Interessierte. 

Wir unterstützen Sie aktiv in Ihrem Interesse, beraten Sie vor Ort und 
stellen Unterlagen und Praxisleitfäden gerne zur Verfügung. 

Wir geben Einblick und beantworten Ihre Fragen 
zu folgenden Inhalten: 

•	Voraussetzungen und Fragestellungen vor Beginn ehren-
	 amtlicher Beschäftigung  
•	Einbindung in vorhandene Strukturen: Hauptamt und Ehrenamt  
•	Mögliche Einsatz-/ Tätigkeitsfelder ehrenamtlich Beschäftigter  
•	Akquise-Plattformen von Ehrenamtlichen  
•	Angebotserstellung und Aufnahme in die Engagementbörse  
•	Anerkennungs- und Wertschätzungskultur  
•	Vorstellung des Qualizierungsprogramms Hessen  

Referentinnen	 Maria Sattler, Maren Dogan-Kühnert, 
		  Barbara Haker-Klaukien, Freiwilligen-Zentrum
Wann	 08.10.2019 von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr
		  19.11.2019 von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr
Wo	 Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V.
		  Friedrichstraße 32, 65185 Wiesbaden
		  Konferenzraum im Rückgebäude
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Diese Veranstaltungsreihe 
richtet sich ausschließlich 
an haupt- und ehrenamtliche 
Mitarbeiter gemeinnütziger 
Organisationen.
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Netzwerk für Integrationspaten

www.gemeinsam-in-wiesbaden.de
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Kooperationsveranstaltungen vom Netzwerk „Gemeinsam in Wies-
baden – Netzwerk für Integrationspaten“, Freiwilligen-Zentrum und 
BürgerKolleg. Die Veranstaltungen richten sich an Ehrenamtliche, 
Hauptamtliche und Geflüchtete. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

Geflüchtete – ihre psychosoziale Situation und 
der Umgang mit Traumata 

Sie sind ehrenamtlich oder hauptamtlich in der Flüchtlingshilfe tätig? 
Sie fragen sich, was geflüchtete Menschen in ihren Heimatländern 
und auf der Flucht erlebt haben, ob und wie sie diese Erfahrungen 
verarbeitet haben? Vielleicht kommen Ihnen Verhaltensweisen ge-
flüchteter Menschen manchmal merkwürdig vor? Sie fragen sich dann 
vielleicht, wie Sie ein „Trauma“ erkennen und wie Sie damit umgehen 
oder den geflüchteten Menschen unterstützen können? 

Auf diese Fragen wird unsere Referentin, Frau Dipl.-Psych. Christina 
Bopp, die selbst in der Flüchtlingshilfe aktiv ist, im Rahmen eines 
Vortrages eingehen. Nach dem Vortrag gibt es die Möglichkeit, Fragen 
zu stellen, auf eigene Erlebnisse und Unsicherheiten einzugehen und 
miteinander zu diskutieren.  

Wann	 24.10.2019 von 18:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Wo	 Treffpunkt aktiv, Adlerstraße 19, 
		  65183 Wiesbaden, Saal 
Referentin	 Christina Bopp, Dipl.-Psychologin

Story Telling: Eigene Erfahrungen mit interkultu-
rellen Kompetenzen in der Flüchtlingsarbeit 

Unterschiedliche Kulturen, Erfahrungen und Persönlichkeiten machen 
manchmal das Miteinander nicht einfach. In unserer Veranstaltung 
bieten wir die Möglichkeit, im Austausch mit Menschen unterschiedli-
cher Nationalitäten konkrete kulturelle Schwierigkeiten zu besprechen 
und Lösungsansätze zu finden. 

Als Grundlage für diesen Austausch empfehlen wir den Besuch des 
zweitägigen Workshops „Interkulturelle Kompetenz & Sensibilität“ 
beim Wif Zentrum e. V. (Rheinstraße 79, 65185 Wiesbaden) am Frei-
tag, den 23.8. und Samstag, den 24.8.2019. Die Teilnahme dort ist 
ebenfalls kostenlos und für alle offen. Die Anmeldung sowie weitere 
Informationen zum Inhalt finden Sie unter www.wif-zentrum.de 

Wann	 18.11.2019 von 18:0  Uhr – 20:00 Uhr 
Wo	 Ort wird bekannt gegeben 
Referentin	 Cristiana Dubois, Interkulturelle Trainerin
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Versicherungsschutz im Ehrenamt 

Eine Fortbildung für Koordinatoren von Patenprojekten und für 
interessierte Koordinatoren anderer Projekte und Einrichtungen

Fühlen Sie sich unsicher, wenn Ehrenamtliche Sie Details zu Scha-
densfällen oder insgesamt zur Versicherung im Rahmen ihrer ehren-
amtlichen Tätigkeit fragen? Können Sie Ihren Ehrenamtlichen sagen, 
an wen sie sich im Schadensfall am besten hinwenden? Fragen Sie 
sich, ob Ihr Träger eine Zusatzversicherung abschließen sollte? 

Hier ein paar Beispiele: Darf der Ehrenamtliche das Patenkind im 
Auto mitnehmen? Der Ehrenamtliche geht mit seinem Patenkind 
auf einen Spielplatz oder einen Fußballplatz? Wer haftet, wenn die 
Brille anschließend verbogen ist, wenn der Ball versehentlich auf ein 
Auto fällt, eine Scheibe zu Bruch geht oder es gar zu einer Verlet-
zung kommt? Wer haftet, wenn dem Ehrenamtlichen versehentlich ein 
Missgeschick passiert? Können Ehrenamtliche für bestimmte Dinge in 
Regress genommen werden? In welchen Fällen?

Was kann passieren, wenn Ehrenamtliche eine Bürgschaft überneh-
men? 

Welche Rolle spielt der Träger, die Stadt Wiesbaden, das Land Hessen?
Diese und weitere, ganz pragmatische Fälle können Sie einen Exper-
ten aus der Praxis fragen: 

Alois Lattwein, bis vor Kurzem noch Direktor der R+V, kennt sich aus 
mit Versicherungsfragen rund um das Ehrenamt. Sie können gerne 
Fragen vorab an r.brechtmann@fwz-wiesbaden.de schicken.

Referent     	 Alois Lattwein	
Wann	 07.11.2019 von 16:30 Uhr – 19:30 Uhr
Wo	 Treffpunkt aktiv, Adlerstraße 19, 
	 65183 Wiesbaden

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um eine verbindliche Anmeldung wird gebeten.
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de

Versicherungsschutz in der ehrenamtlichen 
Flüchtlingshilfe

Eine Fortbildung für alle ehrenamtlich Aktiven
in der Flüchtlingshilfe

Als ehrenamtlich engagierte Helferin oder engagierter Helfer in der 
Flüchtlingshilfe kommen Sie in vielfältiger Weise mit Geflüchteten in 
Kontakt: Sie begleiten Menschen, unterstützen oder unterrichten sie 
bei Spracherwerb und in Deutschkursen. Sie unternehmen vielleicht 
gemeinsam etwas, verbringen die Freizeit miteinander oder treiben 
gemeinsam Sport. Sie werden womöglich auch in sehr privaten Din-
gen um Rat und Hilfe gefragt. Alle diese sozialen Aktivitäten sind „ge-
fahr- oder schadengeneigt“. Heißt konkret: Dabei können Sie selbst 
zu Schaden kommen, Sie können aber auch anderen bei der Aus-
übung Ihres Engagements Schaden zufügen, für den Sie womöglich in 
Regress genommen werden können.

Sie stellen sich daher vielleicht Fragen wie die folgenden:
Was ist überhaupt versicherbar? Wer kümmert sich darum? Welche 
Versicherung trägt ggf. welchen Schaden? Wann bauche ich eine Haft-
pflicht- oder Unfallversicherung? Reicht meine bestehende Versiche-
rung? Wie sind nicht im Auftrag einer Organisation tätige Ehrenamt-
liche bei ihrem Engagement abgesichert?

Antworten auf diese Fragen aus der Praxis erhalten Sie von einem 
Experten:
Alois Lattwein, bis vor kurzem noch Direktor der R+V, kennt sich aus 
mit Versicherungsfragen rund um das Ehrenamt. Ihre Fragen können 
Sie nach bestätigter Anmeldung (Teilnehmer/-innenzahl begrenzt) 
auch vorab schicken an fluechtlinge@wiesbaden.de

Veranstalter	 Landeshauptstadt Wiesbaden, 
	 Amt für Grundsicherung und Flüchtlinge 
Referent     	 Alois Lattwein	
Wann	 14.11.2019 von 16:30 Uhr – 19:30 Uhr
Wo	 Treffpunkt aktiv, Adlerstraße 19, 
	 65183 Wiesbaden

Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um eine verbindliche Anmeldung bis zum 07.11.2019 
wird gebeten.
fluechtlinge@wiesbaden.de
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Ablauf:
17:00 Uhr	 Einlass und Eröffnung der Infotische 
17:30 Uhr	 Begrüßung und Vorstellung der diesjährigen Angebote  
	 für ein Weihnachtsengagement in Wiesbaden

Im Anschluss Zeit und Möglichkeit, Nachfragen zu den einzelnen An-
geboten zu stellen, Kontaktdaten für die nächsten Schritte zu erfahren 
und mit einzelnen vor Ort vertretenen Organisationen direkt in Kon-
takt zu kommen.

Wann	 22.11.2019 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Wo	 Rathaus der Landeshauptstadt Wiesbaden
	 Schloßplatz 6, 65183 Wiesbaden Raum 22

	
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Um eine verbindliche Anmeldung wird gebeten. 
veranstaltungen@fwz-wiesbaden.de

28 29

Alle Jahre wieder…
Mitanpacken und die Adventszeit 
ein bisschen schöner machen!

Kurzzeitengagement in der Weihnachtszeit – 
Informationsabend und Vorstellung konkreter 
Angebote

Gerade zur Weihnachtszeit möchten viele Wiesbadener etwas zurück-
geben und dort helfen, wo sie gebraucht werden und in dieser Zeit 
Gutes tun können. 

Am frühen Abend des 22. November werden dafür in lockerer Runde 
verschiedene konkrete Angebote für ein Kurzzeitengagement in der 
anstehenden Weihnachtszeit durch unsere Mitarbeiterinnen aus dem 
Freiwilligen-Zentrum aber auch Vertreter der jeweiligen Organisatio-
nen vorgestellt. 

Für wen ist diese Veranstaltung interessant?
Interessierte Bürgerinnen und Bürger zwischen 14 und 104, die Lust 
und Zeit haben, sich in der Adventszeit freiwillig im Wiesbadener 
Stadtgebiet zu engagieren.

Was erwartet Sie?
•	Vorstellung der verschiedenen freiwilligen Angebote in der 
	 Adventszeit,
•	ggfs. direkt Kennenlernen und Kontakt mit der dazugehörigen  
	 Organisation vor Ort,
•	Impulsvortrag zur Auswahl des „richtigen“ Engagements mit  
	 konkreten Fragestellungen, die man im Vorfeld beantworten sollte  
	 (vorgetragen durch die Moderatorin unserer langjährigen  
	 Klärungsseminare für Engagementinteressierte,  
	 Kathrin Habermann),
•	Vorstellung des Freiwilligen-Zentrums als Ihre zentrale Anlaufstelle  
	 rund um das Thema Freiwilliges Engagement in Wiesbaden.

Organisationen, die Interesse haben,  
ihr Kurzzeitengagement in der Weihnachtszeit 
auf dieser Veranstaltung vorzustellen und 
direkt Freiwillige dafür zu rekrutieren, 
melden sich bitte bei Constanze Bartiromo
c.bartiromo@fwz-wiesbaden.de



Wir helfen Türen für ein 
soziales und engagiertes 

Wiesbaden zu öffnen

Engagement hat viele Facetten.
In zahlreichen Projekten unterstützen wir 

verschiedenste Aspekte von  
bürgerschaftlichem Engagement.

Öffnen Sie mit uns Türen und  
spenden Sie an den Förderverein.

Förderverein Freiwilligen-Zentrum e. V.  
Wiesbadener Volksbank

IBAN  DE39 5109 0000 0000 4007 00
BIC WIBADE5WXXX
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Das Fortbildungsprogramm des Freiwilligen-Zentrums
Wiesbaden e. V. findet statt in Kooperation mit:

IFB-Gruppe



Freiwilligen-Zentrum Wiesbaden e. V.
Friedrichstraße 32
65185 Wiesbaden
Telefon +49 611 6097769-5
info@fwz-wiesbaden.de

www.fwz-wiesbaden.de

Bürgerengagement

Gefördert durch:


